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Software ■
Uwe Pilz klärt
Hintergründe

Jubiläum ■
Zanner 
Fahrzeugbau

Hingucker ■
Der Lack-Truck
von Nexa

Reparatur ■
Karosserieteile
werden geklebt

Opel Astra ■
Reparatur-
vorschriften

Wie geht’s? ■
Farbenmischen



„Ich fand kein Programm, welches 
meine Anforderungen erfüllte“

 Herr Pilz, Ihr Unternehmen besteht hier 
in Rheine nicht nur aus einer Lack- und 
Karosseriewerkstatt mit Eurogarant-Zer-
tifizierung, sondern Sie führen auch eine 
Mechanikwerkstatt. Aber ungewöhnlich 
ist doch die Verbindung zur professionel-
len Software-Erstellung. Bei PilzSoft ent-
wickeln Sie in Emsdetten Programme 
für Zeiterfassung und Werkstattsoft-
ware. Wie passt das zusammen?

Uwe Pilz: Das ist eigentlich eine logische 
Entwicklung. In unserem Karosserie- 
und Lackierbetrieb wollte ich schon 
immer wissen, wo die Betriebskosten 
liegen und wie sich diese zusammenset-
zen. Deckungsbeiträge einfach ermitteln 
und mit diesen aktuellen Zahlen Nach-
kalkulationen automatisch erstellen war 
meine Grundidee für die PilzSoft APC 
(ArbeitsProzessControl). Ich fand kein 
Programm, welches meine Anforderun-

Wir befragten Uwe Pilz, was ihn bewogen hat, neben seinem Lack- 
und Karosseriebetrieb eine Software-Entwicklungsgesellschaft zu 
gründen. Den umtriebigen Unternehmer Pilz sehen Sie auf nahezu 
jeder ZKF- und Innungsveranstaltung. Dort holt er sich die Anregun-
gen für seine praxisgerechten EDV-Programme.

gen erfüllte. Da habe ich vor ca. 15 Jah-
ren begonnen, ein einfaches Programm 
zu entwickeln, welches die Ansprüche 
erfüllte. Daraus ist dann die PilzSoft APC 
entstanden, mit der wir in den letzten 
fünf Jahren viele Unternehmen als Kun-
den gewinnen konnten. 

 Welche Bereiche Ihrer Reparaturbe-
triebe sind von EDV gesteuert bzw. 
durchdrungen?

Uwe Pilz: In meiner Firma sind alle Bereiche 
EDV-gesteuert. Unsere Kunden der APC 
Software sind in erster Linie Karosserie- 
und Lackierbetriebe. Unsere APC Soft-
ware wird allerdings z. B. auch von Tisch-
lereien, Industriebetrieben und sogar 
von Dentallaboren genutzt. Mit unserer 
APC Software unterstützen wir alle pro-
duktiven Betriebe, die hohe Lohnanteile 
in Ihrem Umsatz beinhalten.

 Was bieten Sie anderen Werkstätten im 
Bereich EDV konkret an?

Uwe Pilz: Über diese Frage freue ich mich 
besonders. Wir bieten eine neue Soft-
ware „Pilz-Drive“. Damit kommen wir 
gerade jetzt im richtigen Moment auf 
den Markt. Alte Kalkulationsprogramme 
werden in Zukunft nicht mehr gepflegt. 
Das bedeutet für die Anwender auf-
wendige und teure Software Umstel-
lungen. Gerade für diese Kfz-Betriebe 
bietet die Pilz-Drive eine super Alterna-
tive. Wir haben die Oberfläche benut-
zerfreundlich auf Windows aufgebaut 
und somit arbeiten wir mit einer Ober-
fläche, die jedem Anwender bekannt ist. 
Kundenverwaltung, Fakturierung, Mahn-
wesen über vier Stufen mit Schnittstel-
len zu DAT SilverDat II, APC Zeiterfas-
sung, Audanet und Schwacke macht 
Pilz-Drive-Software zu einer attrakti-
ven Alternative für alle Karosserie- und 
Lackierbetriebe.

 Eine Frage zur Größe Ihres Karosserie-
fachbetriebs: Wie viele Arbeitsplätze 
bzw. wie viele Mitarbeiter haben Sie?

Der Name Pilz steht für Mechanikreparatur, Lackierung, 

Karosserie-Instandsetzung und EDV-Entwicklung
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Uwe Pilz: In unserer Firmen-Gruppe Pilz 
beschäftigen wir heute um die 45 Mitar-
beiter. Unsere Firmen-Gruppe, die heute 
von meinen beiden Söhnen mitgeführt 
wird, besteht aus mehreren Betriebs-
zweigen: Karosserie- und Lack 20, Rei-
nigungstechnik und Graffiti-Entfernung 
fünf, Werbetechnik drei, Brandscha-
densanierung acht, Kfz-Mechatronik 
fünf und Softwareentwicklung sechs 
Mitarbeiter.

 Wir haben in Ihrer Werkstatt moderns-
tes Equipment gesehen. Investiert der 
Eurogarantbetrieb Pilz regelmäßig in 
Werkstattausrüstung?

Uwe Pilz: Investitionen stehen bei uns 
immer vorne an. Sie kennen den Aus-
spruch: Wer nicht mit der Zeit geht, geht 
mit der Zeit. 

 Die italienische Firma Spanesi liefert 
ihre Werkstattausrüstung über Ihren 
Kollegen, den bayerischen Karosserie-
bauermeister Richard Wolfrum, nach 
Deutschland. Auch ein nicht alltäglicher 
Umstand. Verbindet Sie das?

Uwe Pilz: In meiner Tätigkeit besuche ich 
natürlich alle Messen und fachlichen 

Blick in die Pilz-Werkstatt: Werkzeuge von Spanesi und das Miracle-Ausbeulsystem von Carbon

Uwe Pilz hat 

so manche 

Entwicklung im 

EDV-Bereich 

vorangetrieben

Veranstaltungen. Dabei sind mir die 
Firma Spanesi und Richard Wolfrum 
aufgefallen. Herrn Wolfrum habe ich 
als kompetenten Karosseriebauer ken-
nen- und schätzengelernt. Auch meine 
Karosserie bauerkollegen schätzen die 
fachlichen und menschlichen Qualitä-
ten von Richard Wolfrum und fragen 
diesen bei kniffligen Angelegenheiten 
gern um Rat.

 Was haben Sie von Spanesi bzw. Richard 
Wolfrum erworben und was setzen Sie 
regelmäßig ein?

Uwe Pilz: Unsere Anschaffungen in 2009 
waren die Spanesi Wintouch-Karosserie-
Vermessungsanlage mit computerge-
stütztem Datenprotokoll, Spanesi Win-
star – modernste Richtbanktechnik mit 
universal Richtwinkelsatz. Um für die 
neue Klebetechnik in der Kfz-Repara-
tur gewappnet zu sein, gehört auch das 
neue Stanznietgerät zu unserer Werk-
zeug-Ausstattung. Um unserem gemein-
samen Konzept „Reparieren vor Erneu-
ern“ gerecht zu werden, haben wir auch 
in das Miracle-Ausbeulsystem für Karos-
serie-Außenhaut und Aluminium-Karos-
serieinstandsetzung investiert. Mit die-

sen Werkzeugen fühlen wir uns für die 
Zukunft in der Karosserieinstandsetzung 
gut aufgestellt und garantieren fachlich 
hochqualifizierte Reparaturen.

 Sie sind mit Ihrem Betrieb an der West-
grenze von Deutschland. Spüren Sie 
das?

Uwe Pilz: Wir müssen unsere Aufträge 
aus dem weiten norddeutschen Land 
zusammenholen. Wir fahren bis zu 
80 km zu unseren Kunden. Das ist 
aber immer noch schneller, als wenn 
z. B. ein Kollege aus Berlin von einer Seite 
der Stadt zu anderen fahren muss. 

 Haben Sie einen Tipp für Ihre Kollegen? 
Uwe Pilz: Oberstes Gebot ist die Betriebs-

datenerfassung und die Kostenkontrolle. 
Meine Kollegen, die mit meiner APC 
Software arbeiten, werden auch wenn 
der Wind mal von der Seite oder von 
vorn bläst, die Betriebskosten im Griff 
haben. Die Kollegen, die Mitarbeiter 
effektiv einsetzen und Leerlaufzeiten 
verringern, werden auch in einer schwie-
rigen Zukunft überleben. Wir liefern mit 
Pilz-Drive und mit Pilz-APC das Werk-
zeug. Ansetzen muss jeder Unterneh-
mer diese Werkzeuge selbst. Wir hel-
fen gerne und werden unsere Kunden 
jederzeit unterstützen. ▪

[Info]

Gebrüder Pilz GbR

Sandkampstraße 80, 48432 Rheine
Tel. (0 59 71) 8 00 13 40
Fax (0 59 71) 8 00 13 69
E-Mail: pilz@pilz-rheine.de
www.pilz-rheine.de

PilzSoft 
A. Pilz e. K.
An der Beeke 10, 48282 Emsdetten
Tel. (0 59 71) 92 00 20
Fax (0 59 71) 8 00 13 69
E-Mail: info@pilzsoft.de
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